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Vorlage Nr.: 2026/0810 Verantwortlich: Dez. 4 

Dienststelle:  Stadtkämmerei 

 

Verwendung der dem City Tax Beirat aus der Übernachtungsteuer (City Tax) bereitgestellten 

Mittel zur Förderung touristischer Projekte im Jahr 2027 
 

Gremien Termin TOP Ö / N Zuständigkeit 

Haupt- und Finanzausschuss 10.11.2026 2 Ö Entscheidung 

Kurzfassung 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die vom City Tax Beirat am 15. Oktober empfohlenen Projekte 
gemäß der Anlage. Die Verwaltung wird mit der Koordination der Umsetzung beauftragt. 
 
 
  

Finanzielle Auswirkungen Ja       ☒      Nein      ☐   

 

☒  Investition 

☒  Konsumtive Maßnahme  

Gesamtkosten: 400 Tsd. € 

Jährliche/r Budgetbedarf/Folgekosten:  

Gesamteinzahlung: 400 Tsd. € 

Jährlicher Ertrag:  

Finanzierung  

☒  bereits vollständig budgetiert 

☐ teilweise budgetiert 

☐ nicht budgetiert 

Gegenfinanzierung durch 

☐ Mehrerträge/-einzahlung 

☐ Wegfall bestehender Aufgaben 

☐ Umschichtung innerhalb des Dezernates 

Die Gegenfinanzierung ist im 

Erläuterungsteil dargestellt.  

 

CO2-Relevanz: Auswirkung auf den Klimaschutz 
Bei Ja: Begründung | Optimierung (im Text ergänzende Erläuterungen) 

Nein ☒ 

 

Ja ☐ positiv ☐ 

 negativ ☐ 

geringfügig ☐ 

erheblich ☐ 

IQ-relevant Nein ☒ Ja ☐ Korridorthema:  

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften Nein ☐ Ja ☒ abgestimmt mit KTG 
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Erläuterungen  
 
Der City Tax Beirat hat in seiner Sitzung am 15. Oktober 2026 über die von den vorschlagsberechtigten 
Institutionen eingereichten Verwendungsvorschläge für das Jahr 2027 beraten.  
 
Für das Förderjahr 2027 wurden insgesamt 25 Vorschläge mit einem Gesamtvolumen von ca. 1 Mio. Euro 
eingereicht. Auf Basis der vorhandenen Kriterien (z.B. touristische Wertschöpfung, Nachhaltigkeit, 
Sichtbarkeit, Wirtschaftlichkeit, Multiplikatorenwirkung, Umsetzbarkeit, Vernetzung mit bestehenden 
Angeboten) wurden die eingereichten Projektvorschläge im Vorfeld bewertet und intensive 
Sondierungsgespräche mit den Projekteinreichenden geführt. Ziel war es seitens der Vorsitzenden des City 
Tax Beirats und des Stellvertreters sowie des für die Geschäftsstelle des City Tax Beirats zuständigen 
Geschäftsführers der KTG den Beiratsmitgliedern einen unter Berücksichtigung der maximalen 
Fördersumme in Höhe von 400.000 Euro adäquaten Fördervorschlag mit Blick auf die Stärkung der 
touristischen Wettbewerbsfähigkeit Karlsruhe gemäß der vom Gemeinderat verabschiedeten 
Geschäftsordnung sowie der beschlossenen Satzung über die City Tax zu unterbreiten. 
 
In der Sitzung des Beirates am 15. Oktober 2026 wurde intensiv über die Vorschlagsliste diskutiert und 
beraten. Der City Tax Beirat hat mehrheitlich die Umsetzung der in der Anlage aufgeführten Projekte 
empfohlen. Aus Sicht des Beirats leisten diese den höchsten Beitrag zur touristischen Entwicklung 
Karlsruhes und können im Jahr 2027 umgesetzt werden.  
 
Die empfohlenen Maßnahmen haben das Ziel, die touristische Wettbewerbsfähigkeit Karlsruhes zu stärken, 
die Aufenthaltsqualität für Gäste und Bewohner zu erhöhen und die Stadt als attraktives Reiseziel für 
Übernachtungs- und Tagesgäste sowie für Geschäftsreisende vom regionalen bis internationalen Markt zu 
profilieren. Durch die Investition in Infrastruktur, Digitalisierung und Veranstaltungsförderung sollen 
sowohl kurzfristige Impulse als auch langfristige Effekte erzielt werden. Dies gilt für neue Maßnahme n und 
Projekte als auch für bereits bestehende. 
 
Für das Jahr 2027 ist vorgesehen, dass im April eine Evaluation der City Tax Maßnahmen aus dem Jahr 2026 
sowie eine Optimierung des Antragsverfahrens erfolgen sollen.  
 
 
Beschluss: 
 
Antrag an den Haupt- und Finanzausschuss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die vom City Tax Beirat am 15. Oktober empfohlenen Projekte 
gemäß der Anlage. Die Verwaltung wird mit der Koordination der Umsetzung beauftragt.   
 
 


